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Alexander Eberl
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Sehr geehrte Damen und Herren,

langsam neigt sich das Jahr dem Ende zu. Die Tage werden kürzer, das Wetter ungemütlich.  
Jetzt genießen wir die Vorfreude auf die Weihnachtszeit. Überall Lichter in den Fenstern,  
Geschenke werden ausgesucht und wir treffen uns auf dem Weihnachtsmarkt oder zu Hause  
für ein gemütliches Zusammensein. 

Auch wir Rotkreuzler vom Kreisverband Hof freuen uns auf diese schöne Zeit. Doch  darüber ver-
gessen wir nicht unseren Job als Helfer, die jederzeit gebraucht werden können.  
Auch über die Feiertage sind wir im Notfall, aber auch mit vielen hilfreichen Angeboten für Sie  
und Ihre Familie da. Lesen Sie mehr darüber in diesem „BRK aktuell“.

Ihnen wünsche ich eine besinnliche Vorweihnachtszeit und ein friedliches Fest im Kreis Ihrer  
Familie und Freunde.

Ihr  
 
 
Alexander Eberl
BRK-Kreisvorsitzender
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Hinweis: Sie haben das Recht, jederzeit Widerspruch gegen die Verarbeitung Ihrer personenbezogenen Daten zum Zwecke der Werbeansprache einzulegen. Bitte widersprechen Sie schriftlich an 
unsere Adresse.

Themen:
- Großartige Eröffnung

- Moderne Rettungswagen

- Rotkreuzdose
- Neue Fördermitglieder

Genießen Sie die Zeit!

Die Rotkreuzdose
Alles Wichtige kompakt 
verpackt

Die kleine Dose, die im Kühlschrank 
aufbewahrt wird, beinhaltet ein Da-
tenblatt und zwei Aufkleber für die 
Innenseite der Wohnungstür und den 
Kühlschrank. Die Aufkleber zeigen den 
Rettugskräften, dass die Gesundheits-
daten des Patienten - der die Fragen 
zu seiner Person im Notfall oft nur noch 
unzureichend beantworten kann - ganz 
unkompliziert auf dem Datenblatt zu 
finden sind. Auch Vorerkrankungen, der 
Hausarzt und Kontaktpersonen werden 
dort notiert.

Die Rotkreuzdose beinhaltet wichtige Infor-
mationen für den Notfall

Die Rotkreuzdose ist eine sinnvolle Un-
terstützung der Helfer zum Wohle des 
Patienten. Gegen einen Unkostenbei-
trag von 3 € erhalten Sie die Dose bei 
Ihrem BRK-Kreisverband Hof.

Denken Sie auch an Weihnachten und 
verschenken Sie mit der Rotkreuzdose 
ein Stück Sicherheit.

Weitere Infos:  
Jürgen Schnabel,  
Kreisverband Hof,
schnabel@kvhof.brk.de

Dankeschön!
Viele neue Fördermitglieder 

Im vergangenen August waren sechs 
junge Menschen in der Stadt und im 
Landkreis Hof unterwegs. Sie klingel-
ten an den Haustüren und baten die 
Bevölkerung um eine Fördermitglied-
schaft beim Bayerischen Roten Kreuz. 
Im Zuge dieser Aktion konnten rund 
1.000 Neumitglieder gewonnen wer-
den. 

Die Beiträge der Fördermitglieder wer-
den ausschließlich für gemeinnützige 
Zwecke innerhalb des BRK-Kreisver-
bandes Hof verwendet. So werden 
z. B. Mittel benötigt, um die Ausbildung 
von ehrenamtlichen Helferinnen und 
Helfern im Katastrophenschutz und als 
Helfer vor Ort gewährleisten zu kön-
nen. «Mit einer Fördermitgliedschaft 
unterstützt jede und jeder die wichtige 
Arbeit unseres Rotkreuzverbandes», 
so Stefan Kögler, Kreisgeschäftsführer 
beim BRK Hof.

Wir bedanken uns ganz herzlich bei 
allen Neumitgliedern und bei allen 
langjährigen Förderern für die so 
wichtige Unterstützung!

Weitere Infos:  
Beate Schaller 
Kreisverband Hof 
schaller@kvhof.brk.de

Im Notfall richtig 
handeln
Erste-Hilfe zum Jahres-
wechsel

Verbrennungen: Reagieren Sie 
schnell! Kleinere Verbrennungen kön-
nen Sie kühlen. Großflächige Verbren-
nungen nicht, da sonst Unterkühlung 
droht. Verbrennungen größer als eine 
Handfläche erfordern die Behandlung 
eines Arztes.

Handverletzungen: Größere Wunden 
steril abdecken. Wurden Finger oder 
Fingerteile abgerissen, versuchen Sie, 
diese zu bergen und den Rettungskräf-
ten mitzugeben. Bei größerem Blutver-
lust rufen Sie sofort einen Notarzt.

Augenverletzung: Verbinden Sie 
immer beide Augen, damit das betrof-
fene Auge nicht mehr bewegt wird. Bei 
ernsten Verletzungen sollten Sie umge-
hend die 112 wählen.

Alkoholvergiftung: Bricht jemand 
nach zu viel Alkoholgenuss zusammen, 
prüfen Sie Atmung und Puls.  
Ist die Person bewusstlos, rufen  
Sie den Notarzt. Bringen Sie den 
Bewusst losen in die stabile Seitenlage, 
damit die Atemwege nicht durch Erbro-
chenes verschlossen werden. 
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Fördermitglieder unterstützen die gemeinnüt-
zigen Zwecke des Kreisverbandes Hof
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Großartige Eröffnung!
Rettungswache, Tagespflege und Sozialstation in neuen Räumen

Am 14. September 2019 war es endlich 
soweit: Rettungswache, Tagespflege 
«Gute Stube» und Sozialstation wur-
den im Beisein zahlreicher Ehrengäste 
mit einem Festakt feierlich eröffnet. 

Nach ca. zwei Jahren Bauzeit ist der 
Neubau an der Ecke Ernst-Reuter-
Straße/Wölbattendorfer Weg fertig 
gestellt. Mit viel Platz für die Einsatz-
fahrzeuge, modernen Büros und Auf-
enthalts-, Ruhe- und Sanitärräumen für 
die Mitarbeitenden wird den aktuellen 
Anforderungen Rechnung getragen.

Im zweiten Obergeschoss befindet sich 
die Tagespflege «Gute Stube» - das 
neue Geschäftsfeld des Kreisverban-
des Hof. Mit viel Liebe zum Detail 
wurde hier ein Ort geschaffen, an dem 
bis zu 20 pflegebedürftige oder an 
Demenz erkrankte Erwachsene und 
MS-Patienten tagsüber betreut wer-
den. Der Fahrdienst holt die Gäste am 
Morgen von zu Hause ab und bringt sie 
abends wieder zurück.

Die Ehrengäste mit dem Kreisvorsitzenden und dem Kreisgeschäftsführer nach der Schlüs-
selübergabe

Blick vom Innenhof auf das neue Gebäude

Gut besucht war die «Gute Stube» zum Tag der offenen Tür

Von hier aus starten die Rettungswagen

Beim Rundgang durch die neuen Räume

Unsere Rettungsfahrzeuge
Hightech kann Leben retten

Rettungswagen und Besatzungen – 
technisch und medizinisch auf Top-Niveau

Zu den wichtigsten Arbeitsgeräten 
der Rotkreuzhelfer gehören topaus-
gestattete Einsatzwagen. Bei uns im 
Kreisverband Hof haben wir insgesamt 
25 Fahrzeuge, darunter neun Rettungs-
wagen, 12 Krankentransportwagen, 
drei Notarzteinsatzfahrzeuge und einen 
Schwerlast-Rettungswagen. Alle Fahr-
zeuge bieten höchste Sicherheit und 
neueste Technologie. Denn wenn es da-
rauf ankommt, muss alles schnell gehen 
und reibungslos funktionieren. 

Unsere Rettungswagen in Hof verfü-
gen zum Beispiel über einen isolierten 
und vollklimatisierten Innenraum. Zur 
Ausrüstung nach den neuesten me-
dizinischen und technischen Anforde-
rungen gehören unter anderem EKG 

und Defibrillator, Beatmungsgeräte, 
Geräte zur Messung von Blutzucker 
und Sauerstoffsättigung, Perfusor, ein 
Notgeburtenset, Vakuummatratze und 
eine Fahrtrage mit elektrohydrau lischem 
Anhub bis 300 kg.

Der Fuhrpark wird in regelmäßigen  
Abständen erneuert. In Zukunft soll  
der Fokus noch mehr auf Ergonomie 
und Sicherheit für das Einsatzpersonal 
liegen. Speziell die Rettungswagen 
müssen nicht nur angeschafft, sondern 
auch immer technisch einwandfrei und 
einsatzbereit erhalten werden. Finan-
ziert wird das zu einem Teil aus öffent-
lichen Zuschüssen und den wichtigen 
Beiträgen unserer Fördermitglieder und 
weiteren Zusatzspenden.

Gemütlicher Aufenthaltsraum in der Rettungswache Gut ausgestattete, moderne Büroräume

Herzlich eingeladen zur Besichtigung waren die Einwohner aus Stadt 
und Landkreis Hof

Auch das Fahrzeug der Unterstützungsgruppe Sanitätseinsatzleitung 
stand zur Besichtigung bereit


